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Liebe Urlaubsgäste!

Willkommen 
auf dem Ferienhof Weingenuss

Schön dass wir als Gastgeber (Florian & Rebekka), Sie als unsere Gäste begrüßen dürfen.

Gerne stellen wir ihnen hier alles wissenswertes am Hof und rundherum vor, damit Ihr Urlaub 

auch zu einem echten Genuss wird.

Allgemeines: 

Wir hoffen das Sie sich auf unseren Bauernhof wohlfühlen können.

Gerne können Sie auch unseren Außenbereich nutzen. 

Die gemeinsame Terasse/Balkon steht Ihnen natürlich auch zur freien Verfügung.

Neben viel Bewegungsfreiheit und frischen Luft haben wir einen kleinen Spielplatz für die 

kleineren sowie auch mehre Sitz- oder Liegemöglichkeiten für entspannende Momente.

Aber auch für etwas längere Grillabende ist gesorgt.

Im gemeinsamen Hof befindet sich auch das Elternhaus wo die Eltern (Martin und Carmen) 

wohnen. Der Bruder (Thomas) und seine Frau (Maja) wohnen ebenfalls darin. 



Unser Haus:

So neu auch das Haus und die Ferienwohngen sind/aussehen, so alt ist jedoch die Geschichte 

die damit verbunden ist.

Das Haus wurde 1878 das erste mal verkauft, wann es erbaut worden ist wissen wir leider 

nicht. 

1923 wurde es vom Großonkel Teutsch Fritz gekauft und ist seit

jeher im Familienbesitz.

Direkt unter Ihnen befindet sich unser Weinkeller.

Seit dem 1960er Jahren lassen wir hier Jährlich Weine zu guten

Tropfen heranreifen.

2003 wurden auch der Keller saniert und etwas modernisiert.

2016-17 wurde dann das Haus komplett saniert.

Einige alte Gewölbe und dicke Wände prägen noch die Geschichte unseres Kellers und Hofes.

Seit Mitte 2017 vermieten wir, Florian und Rebekka, diese Ferienwohngen und bewirtschaften 

auch zusammen einige landwirtschaftliche Obst- und Weinflächen, sowie unseren Weinkeller.



Hausordnung und wichtiges von A - Z

Bezüglich der Hausordnung bitten wir euch um folgendes: 

damit sich sich jeder in diesem Haus wohlfühlen kann haltet euch doch bitte an den Grundsatz:

So wie ihr wollt, dass euch die Menschen tun, so tut auch ihr ihnen. Indem ihr nicht nur die 

eigenen Dinge in eurem Interesse im Auge behaltet, sondern auch persönlich Interesse zeigt 

für die der anderen. 

In diesem Sinne bitten wir euch mit allem sorgfältig um zu gehen damit auch die Gäste nach 

euch auch noch viel Freude und Nutzen von allem haben können.

Vielen Dank im Voraus!



Abfall:

Auf dem Weg nach draußen befinden sich auf der linken Seite die Abfallbehälter: Restmüll 

(schwarze Tonne) – Glas – Plastik/Kunststoff – Papier.

Bitte entsorgt doch euren Müll bei Bedarf in diesen Behältern. 

Bettwäsche und Handtücher:

Bettwäsche: Sollte öfters als 1x/Woche eine Bettwäschegarnitur benötigt werden, wird ein 

Aufschlag von 4€ pro Bettwäschegarnitur verrechnet.

Handtücher: Sollten mehr Handtücher pro Woche benötigt werden wird ein Aufschlag von 2€ 

pro Handtuch verrechnet. 

Bezahlung:

Bevorzugt wird eine Barzahlung am Tag der An- oder Abreise. Ein Bankomat befindet sich 

neben der Gemeinde am Dorfplatz.  

Böden: 

Da sich in den Schlafräumen echter Paketboden befindet bitten wir euch in jenen Zimmern 

keine Straßenschuhe (auch keine Stöckelschuhe!) zu tragen und wenn möglich die 

Rollkoffern nicht unnötig zu schieben/ziehen. 

Bügelbrett und Bügeleisen:

Bei Bedarf wendet euch bitte an uns. Wir werden euch dann ein Bügelbrett und -eisen zur 

Verfügung stellen.

Einkaufen:

Für frisches Brot und anderen Lebensmitteln sorgt das Geschäft 50m hinter dem Haus, im 

Dorfzentrum. 

Öffnungszeiten normal: 7-12 Uhr und 16-19 Uhr. Donnerstag und Samstag Nachmittag, sowie 

an Sonn- und Feiertagen geschlossen. 



Fenster:

Da das Haus Holzbau ist sollte man mind. 1x täglich bis zu 15 min. alles lüften. 

Es sollte jedoch kein Fenster ganz oder nur teils geöffnet sein wenn sich niemand in 

der Wohnung befindet! Vor allem wenn man tagsüber nicht zuhause ist sollten alle 

Fenster ganz geschlossen sein, denn bei plötzlichen Regenfällen, regnet es 

ansonsten in die Wohnung. 

Tipp für den Sommer: Nachts Fenstern geöffnet halten und früh morgens schließen. Bleiben 

die Fenster Tagsüber geschlossen bleibt die angenehm kühle Temperatur den ganzen Tag 

gespeichert. 

Tipp für den Winter: Mehrmals täglich 5 min lüften. Frischer Sauerstoff erwärmt sich schneller 

und leichter. 

Fensterbrett:

Das Material der Fensterbretter ist massives, unbehandeltes Holz. Deshalb darf man 

auf keinen Umständen Gläser oder andere Behälter darauf abstellen, welche einen 

Rand oder Verfärbungen auf dem Holz hinterlassen könnten. 

Schalosien:

Die Schalosien können von jedem selbst geöffnet oder geschlossen werden. Hierfür muss man 

nur auf dem silbernen Stift drücken. So löst sich die Verankerung und man kann die Schalosien

schließen. Beim öffnen sollte dieser Stift wieder einrasten, damit die Schalosien nicht vom 

Wind immer wieder auf die Wand oder dem Fenster geworfen werden. 



Garten:

Der Garten darf von allen Gästen ausnahmslos besucht werden. Bitte haltet euch aber nur auf 

der Seite des Gartens auf die zum Ferienhof Weingenuss dazu gehört. 

Das Betreten/Aufhalten auf dem Nachbargrundstück (Garten und Hofstelle) ist aus 

versicherungstechnischen Gründen nicht möglich. Für Verletzungen und Schäden 

wird von uns keine Verantwortung übernommen. Eltern haften für ihre Kinder!

Geschirrspüler: (nur in FW-RW vorhanden)

Bitte nehmt bei dem Geschirrspüler das ECO – Programm her. Geschirrspültabs findet ihr unter

der Spüle in einem Behälter. Sollte Salz oder Klarspülmittel ausgehen teilt es uns doch bitte 

mit. Wir werden es dann schnellst möglich nachfüllen. 
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Grillen:

Wer gerne grillen möchte sollte sich bitte in dem Formular am Anschlagbrett eintragen. So 

kann jeder zu seiner Zeit einen angenehmen Grillabend im Freien genießen. 

Hofladen:

Im Verkostungs-Raum, neben der Stiege zu den Wohnungen, befindet sich ein kleiner Hofladen

mit Hofeigenen Produkten. Der Raum ist für jeden zugänglich.

Bitte bedient euch davon selbst und werft den Betrag der unten angeschrieben ist in das 

Sparschwein, dass sich daneben befindet. 

Kochfeld: (in dieser Art nur in FW-WW vorhanden)

Kuscheln:

Für das richtige Kuschelfeeling befinden sich, im Kasten unter dem Fernseher, kuschelige 

Fleecedecken. 

Lichter:

Im Treppenhaus, sowie das Licht über der Holztreppe im Freien werden durch Bewegung 

aktiviert. Alle anderen Lichter z.B. neben der Haupteingangstüre oder im Hof müssen 

per Hand an- oder ausgeschaltet werden. 

Liegestühle:

Gerne könnt ihr euch auf der Terrasse oder im Garten mit einem Liegestuhl erholen und die 

Sonne genießen. Ihr findet die Bezüge der Liegestühle in eurem Kleiderschrank. Bitte bringt die

Bezüge und die Liegestühle nach Gebrauch wieder dort hin wo ihr sie waren. 

Hitze der 
gewünschten

Platte 
mit plus oder

minus einstellen

Kindersicherung
(durch langes 

Drücken 
aktivieren oder 
deaktivieren)

Einschalten



Nachtruhe: 

Ab 23:00 Uhr ist Nachtruhe und wir bitten euch im Garten und im Haus nicht übertrieben 

laut zu sein.

Parken:

Da einige Parkplätze an der Straße privat sind, ist das Parken nur an folgenden Plätzen 

möglich: 

Rauchen:

Das Rauchen ist sowohl in den Ferienwohngen als auch auf der Terrasse verboten. Wer 

gerne rauchen möchte sollte sich dafür bitte in den Garten oder Hof begeben. 

Restaurants und Gasthäuser:

Von der Ferienwohnung aus kann man in kurzer Zeit zu Fuß, zum „Barduskeller“, 

„Kurtinigerhof“ oder dem „Teutschhaus“ gelangen. Neben traditioneller Küche, Pizza, usw. gibt 

es auch ein angenehmes Ambiente. 

Spiele im Freien:

Für spiele im Garten stehen zur Verfügung: 

Federball Set / Volleyball / Fußball / Spielgerüst

Achtet bitte darauf dass nichts verloren geht und dass ihr alles wieder dorthin bringt wo ihr es 

her habt. 

* Gebt bitte darauf acht dass keine Bälle auf die befahrte Straße fallen oder z.B. in den Rosen 

usw.



Toren und Türen:

Die Haupteingangstür steht immer und jedem offen. Bitte schließt bei Bedarf nur eure 

Wohnungstüre ab. 

Wenn ihr mit dem Auto zum Ein-/oder Ausladen herein/hinausfahren

möchtet drückt doch bitte die Nummer 2 auf der Sprechanlage in euer

Wohnung. 

Um zu Fuß durch das kleine Tor zu gelangen gebt

bitte folgenden Code im Nummernfeld ein:

                      __  __  __  __  

Unfälle/Verbandskasten:

Für kleinere Verletzungen steht jederzeit ein Erste-Hilfe Kasten vor der Wohnungstüre zur 

Verfügung. Bitte teilt uns jedoch mit was ihr benötigt habt damit wir es wieder so schnell wie 

möglich nachrüsten können. 

Notfälle:

Sollte jedoch ein ernster Notfall vorherrschen kontaktiert doch bitte die 

Notrufnummer: 112

Florian: 0039 333 88 024 96

Rebekka: 0039 334 93 22 792

* Bei Feuer in der Wohnung beachtet bitte die Vorgehensweise die in jeder Wohnung aushängt,

sowie den richtigen Umgang mit dem Feuerlöscher der sich vor der Wohnungstüre befindet. 

Weinverkostung:

Gerne könnt ihr an einer Weinverkostung und Kellerführung teilnehmen. Füllt dafür bitte den 

Zettel aus und pinnt ihn an das Anschlagbrett oder sprecht jemanden von uns darauf an. 
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Ausflugsziele bei schön Wetter

Radfahren

Entlang des Etsch-Flusses bieten sich Kilometerlange Radtouren an. Von dort aus kann man 

auch herrliche Plätze erreichen wie zum Bsp. Kalterersee, Gadersee, Bozen, Verona, uvm.. Da 

die Zugverbindungen sehr gut sind kann man auch einen Teil der Strecke mit dem Zug zurück 

legen. 



Wandern

Ritten:

Der Ritten ist das sonnige Hochplateau oberhalb von Bozen, das seit sehr vielen Jahren als 

Sommerfrische begehrt ist.

Die vielseitige Urlaubsregion mit Erdpyramiden, dem Rittner Bahnl das zwischen den Orten 

pendelt, und dem Wolfsgrubner See ist wirklich sehenswert. Genusswert ist auf allenfalls 

geboten. (Autofahrtzeit ca. 55min.)

Naturpark Trudner

Horn/Blätterbachschlucht/Weiß Horn:

Neben schönen idyllischen Almen,

anschauliche Weiher und Bergseen und urige

Hütten wird einem überall ein fantastischer

Ausblick auf die umliegende großartige

Südtiroler Bergwelt geboten.

Der Naturpark Trudner Horn weist eine der

größten Artenvielfalt unter den Südtiroler

Naturparken auf. In diesem Wanderparadies

treffen Sie auf zahlreiche Feuchtgebiete,

Moorlandschaften und blumenreiche Wiesen.

Das Naturparkgebiet ist aus zwei

gegensätzlichen Gesteinsarten aufgebaut: an

der Etschtalflanke aus Dolomit und im Osten

aus bräunlich-rotem Quarzporphyr. 

(Autofahrtzeit Blätterbachschlucht ca. 35min.)



Wenn man durch die

Blätterbachschlucht geht ist

man von den verschiedenen

Gestein arten und Fossilien

fasziniert. Für eine

aufregende Tour für

wissbegierige sowie für

Kindern ist gesorgt. Für einen

wunderschönen Ausblick sorgt der Gipfel des Weiß Horns. In nur kurzer Zeit kann man diesen 

Gipfel erklimmen und wird dann auch durch wenig Anstrengung, mit einem wunderschönen 

Ausblick belohnt. 



Castelfeder:

Das kleine Hochplateau zwischen Auer, Montan und Neumarkt ist eine uralte Kulturlandschaft. 

Castelfeder war über Jahrhunderte ein Mittelpunkt  im Südtiroler Unterland. Die Reste der 

Burganlage, die sagenumwobene Fruchtbarkeitsrutsche und die Mauern der Kapelle zeugen 

von einer faszinierenden Vergangenheit. Römer, und andere Völker, die sich im Unterland 

niedergelassen hatten, zogen sich in unruhigen Zeiten auf den 400 Meter hohen Hügel zurück 

und hinterließen ihre Spuren.

Nach dem Fall des Weströmischen Reiches ließ man Castelfeder als Bastion gegen die 

Germanen neu befestigen. An diesen Ort konnten hunderte Menschen samt Vieh und Vorräten 

Zuflucht finden. Letzter Rest der 500 m langen Ringmauer dieser größten Festung des 

Etschtals sind die „Kuchelen“, deren Bauweise der Stadtmauer Konstantinopels ähnelt. Wegen 

der mediterranen Vegetation wurde er von romantischen Dichtern „Arkadien Tirols“ genannt.

Der Hügel / Hochplateau

Castelfeder ist nicht nur aus

archäologischer und historischer

sondern auch aus ökologischer

Sicht von Bedeutung. So wurde

dieses besondere Gebiet mit rund

hundert Hektar Fläche bereits vor

Jahren als Biotop unter

Landschaftsschutz gestellt.

Aufgrund des mediterranen Klimas ist es auf dem Hügel schon ab März besonders mild. Der 

Castelfeder beherbergt heute einige in Europa selten gewordene Tiere. Auf dem 

Naturerlebniswanderweg kann man die Pflanzen- und Tierwelt des Biotops erkunden. 

(Autofahrtzeit ca. 15min.)



Mendelbahn:

Die längste Standseilbahn ist die berühmte Mendelbahn.

Bei 64% Steigung hofft man, dass die Technik zuverlässig ist. Die 

Bahnkonstruktion stammt von einem Schweizer, dem Ingenieur Emil 

Strub. Die 1903 eröffnete Mendelbahn gilt als erste elektrisch betriebene Bahn Tirols und als 

steilste und längste durchgehende Standseilbahn Europas.

Ein besonderes Erlebnis ist somit schon die Anreise auf den Mendelpass. 

“Auf der Mendel”, ist es im Sommer angenehm frisch weshalb sich hier Wanderer, Bergradler 

und Familien besonders wohlfühlen. Von dort aus kann man viele verschiedene Wanderungen 

unternehmen.  

Zum Beispiel kann man vom Mendelpass aus in 1,5 Stunden eine Wanderung zum Penegal 

machen. Hier oben hat man den “absoluten Überblick”: über das ganze Überetsch und Bozner 

Unterland bis weit hinein in die faszinierende Bergwelt der Dolomiten. (Autofahrtzeit ca. 

25min.)

Bild nicht ersichtlich



Seen/Baden/Schwimmen

Kalterer See:

Der Kalterer See (ca. 15 min. Autofahrtzeit) ist

nicht nur zum Schwimmen hervorragend

sondern man kann auch Tretboot fahren,

Windsurfen, uvm. . Für Kinder gibt es einen

eigenen Badebereich mit nur wenig Wasser. 

Fennberger See:

Den Fennberger See, „Fenner See“, kann man in nur kurzer Zeit von Kurtatsch aus erreichen 

(ca. 25min. Autofahrzeit). Eine kurvenreiche Bergstraße durch Wiesen, Wälder und Wein- und 

Obstanlagen führt begleitet Sie dort hin. Man kann auch über den Klettersteig zum See 

gelangen. (Siehe Klettersteige!)

Wer einen kleinen, idyllischen Badeausflug machen möchte ist hier genau richtig. 

Montiggler Seen:

Zwischen einer Hügeligen Umgebung, geschmückt mit Weinreben und Apfelanlagen, ist 

Entspannung schon vorprogrammiert. Auch ein Lido befindet sich direkt am See. Wer vorher 

noch einiges Erleben möchte kann sich bei einer Radtour, Wanderung oder anderem noch 

austoben. (Autofahrtzeit ca. 35 min.)



Caldonazzosee:

Ganz in der Nähe vom Gardasee befindet sich der Caldonazzosee (ca. 45 min. Autofahrzeit). Es

ist der größte See im Trentino. Der Caldonazzosee ist ein wahrer Vergnügungspark. Man kann 

Windsurfen, Segeln, Tauchen, Schwimmen und Rudern. Auch bei Fischern ist der See sehr 

beliebt. Zum Beispiel tummeln sich Forellen, Karpfen, Schleien und Hechte uvm. im See. Am 

Caldonazzosee werden auch verschiedene nationale und internationale Sportarten 

ausgetragen. 

Gardasee:

Der Gardasee (ca. 45 min. Autofahrzeit) ist eine der abwechslungsreichsten Urlaubsregionen 

Europas. Jeden Tag kann man hier etwas Neues erleben. Hier ist für jedermann etwas dabei. 

Es locken wundervolle Kulturstädte und ausgezeichnete Museen und für die unbeschwerte 

Freude am Leben locken große Freizeitparks genauso wie ausgesuchte Schlemmertouren. 



Klettersteige

Rio Secco:

• Dauer: 3:30 h 

• Strecke: 2.2km 

• Höhenmeter: 400 hm 

• Max. Höhe: 625 m 

Autofahrtzeit ca. 10min.

Quelle: www.bergsteigen.com



Fennberg Klettersteig / Hausberg:

750 Hm / 1000 Hm

2:30 Std. / 5:45 Std. 
15 min. 

Südost 3:00 Std.

Danach kann man sich am Fennberger See eine Abkühlung gönnen (siehe Fennberger See). 

Autofahrtzeit ca. 5min. Oder zu Fuß ca. 15-20min. bis zum Anstieg.

Quelle: bergsteigen-suedtirol



Städte Touren

Bozen (Autofahrtzeit ca. 25min.)

Heute ist das historische Zentrum, also die “Altstadt”, ein beliebter Treffpunkt zum Bummeln 

und Shoppen. Die romantisch verwinkelten Gassen sorgen für eine besondere Atmosphäre. Die

zahlreichen Bars, Restaurants und Cafés laden zum gemütlichen Plaudern und Bummeln ein. 

Zahlreiche Monumente, wie z.B. das Siegesdenkmal erinnern einen an die unglaubliche 

Geschichte des Landes. Auch weitere Sehenswürdigkeiten wie der Dom, der Waltherplatz oder 

Ötzi im Südtiroler Archäologiemuseum befinden sich im Zentrum.

Die Bozner Lauben sind, heute wie einst früher, das eigentliche Zentrum des Handels in 

Bozen. Es handelt sich um eine schön gestaltete Einkaufsgasse, die ausschließlich für 

Fußgänger ist und mit alten Rundbögen ein romantisches Flair verbreitet. Am Ende der 

Laubengasse schließt sich der Obstmarkt an, wo Sie das ganze Jahr über Obst, Gemüse und 

Blumen kaufen können. 

Der Waltherplatz ist übrigens der Treff im Alltag für jene, die in Bozen gemütlich vor einem 

Cafè sitzen wollen. Auch den „Bozner Dom“, Dom Maria Himmelfahrt ist eine besondere 

Sehenswürdigkeit von Bozen. 

Sich über die Geschichte und den Bau der Statuen und Anlagen zu informieren ist sehr 

interessant und lassen so manchen staunen wie sich das damals alles zugetragen hat. 

Das Siegesdenkmal auf dem Siegesplatz in Bozen ist eines der bedeutendsten Monumente 

aus der Zeit des Faschismus in Südtirol. 

Die Talfer ist ein Fluss in Südtirol. Sie durchquert das Sarntal und die Sarntaler Alpen von 

Nord nach Süd. Ihren Ursprung hat die Talfer am Osthang des Penser Weißhorns. Neben der 

Talfer befinden sich die „Talferwiesen“, ein Ort der Entspannung im Grünen inmitten der Stadt. 

Auf der Promenade kann man so mancherlei hervorragende Eissorten genießen. Es gibt auch 

weitere Freizeitmöglichkeiten wie z. B. Minigolf, Skatepark usw. 



Meran: (Autofahrtzeit ca. 45min.)

Meran ist nach Bozen die zweit größte Stadt Südtirols und bietet wunderschöne Ausflugsziele. 

Die Gegend um Meran war bereits zu Römerzeiten besiedelt, trug damals den Namen “Castrum

Maiense”. Meran selbst wurde zum ersten Mal unter “Mairania” im Jahre 857 erwähnt, im 13. 

Jahrhundert dann zur Stadt erhoben.

Zentrum der Kurstadt bildet die Altstadt, der älteste Teil Merans und auch der lebendigste. Hier

trifft man sich zum Bummeln, zum Shoppen oder zum Theater am Abend. Die Geschäfte 

befinden sich größtenteils in der mittelalterlichen Laubengasse, welche im 13. Jahrhundert 

erbaut wurde. Zierliche Erker und Torbögen schmücken diese besondere Gasse.

Die Kurpromenade, am Ufer der Passer entlang, lädt zu einem gemütlichen Spaziergang in 

allen Jahreszeiten ein. Im Sommer erwartet Sie hier eine kühle Brise, während im Winter hier 

der Christkindlmarkt stattfindet. Vorbei führt die Kurpromenade an wunderschönen 

historischen Bauten wie dem Kurhaus. 1874 wurde der schönste Jugendstilbau des gesamten 

Alpenraums erbaut. Eine Brücke über die Passer bringt Sie zur berühmten Therme Meran. 

Die Gärten von Schloss

Trauttmansdorff liegen am östlichen

Stadtrand von Meran. Der nach seinem

Wahrzeichen – Schloss Trauttmansdorff

– benannte botanische Garten der

Kurstadt Meran nimmt eine Fläche von

rund zwölf Hektar ein.

Öffnungszeiten: April bis Oktober 9-19

Uhr. Juni, Juli, August Freitags: 9-23

Uhr. 



Die Passer ist ein Fluss in

Südtirol. Sie entsteht durch

den Zusammenfluss

mehrerer Quellbäche am

Timmelsjoch und ist mit

42,6 km Länge einer der

größten Zuflüsse am oberen

Lauf der Etsch, in die sie in

Meran einmündet und

danach in die Adria

ausläuft. Die Passer

durchfließt Passeier. Die Passer ist ein beliebtes Ausflugsziel für touristische Aktivitäten wie 

Kanufahrten und Rafting, außerdem kann die Schlucht zwischen St. Leonhard und Moos seit 

Juni 2015 auf einem neu eröffneten Wanderweg durchwandert werden. 



Verona: (Autofahrtzeit 1h 30min.)

Läuft man den alten „Decumano massimo“ und die alten Via Postumia, heute Corso Cavour, 

Corso Portoni Borsari und Corso Sant’Anastasia entlang, stößt man auf die Ausgrabungsstätten

mit den Überresten der Stadt zur Zeit der Römer und der Scaliger. Alle diese kostbaren 

Schätze der Antike sind unglaublich gut erhalten und das alltägliche Leben um die 

architektonischen Kostbarkeiten herum findet mit größtem Respekt, voller Würde und 

Erhabenheit statt.

Ein Besuch der Stadt wird zum unvergesslichen Ereignis, denn die Seltenheit des 

wunderschönen Stadtbildes sorgt für anhaltendes Staunen.Die Arena von Verona ist ein gut 

erhaltenes römisches Amphitheater und ein Ziel das sich zu sehen lohnt.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 8:30 bis19:30 Uhr. 

Das Haus von Julia. Der berühmte

Balkon in dem kleinen Innenhof, wo sich

Romeo und Julia ewige Liebe schworen,

zieht mit magischer Anziehungskraft

alljährlich unzählige Besucher in seinen

Bann. Neben dem Eingang zum Haus

steht eine Bronze-Statue der Julia, und an

den Wänden haben viele Verliebte auf kleinen Zetteln ihre Liebesbotschaften hinterlassen. Es 

ist bewegend, die Stätte zu betreten, wo die romantische Liebesgeschichte begonnen haben 

soll, die so tragisch endete und die Shakespeare mit seinem Drama unsterblich gemacht hat. 

Auch weitere Sehenswürdigkeit wie z.Bsp. die Altstadt, Piazza delle Erbe, Caselvecchio oder 

auch die Ponte Scaligero sind ein Besuch wert. 



Ausflugsziele bei schlecht Wetter

Museen:

Für alle die gerne mehr über die Geschichte, Kunst, Geografie uvw. aus Südtirol erfahren 

möchte ist bei einem der verschiedenen Museen bestimmt etwas dabei. 

Was für Weinliebhaber auf keinen Fall fehlen darf ist das Weinmuseum in Kaltern. Das 

kalterer Weinmuseum liegt in der ältesten Weinbauregion des deutschen Sprachraumes. 1955 

wurde das Weinbaumuseum auf Schloss Ringberg oberhalb des Kalterer Sees eröffnet.

Heute befindet sich das Museum im Zentrum des Weindorfes Kaltern, in der ehemaligen 

Kellerei Di Pauli. Es gibt Einblick in die Geschichte des Südtiroler Weinbaus:zum Beispiel durch 

historische Geräte, die durch das Arbeitsjahr am Weinhof führen. Im museumseigenen 

Weingarten werden über dreißig verschiedene Rebsorten angebaut und können im Herbst auch

verkostet werden. 

Öffnungszeiten: geöffnet vom 1.04 bis 11.11 

Dienstag bis Samstag: von 10:00 bis 17:00 Uhr

Sonn- und Feiertage: von 10:00 bis 12:00 Uhr

1. November geschlossen

Letzter Einlass jeweils eine halbe Stunde vor Schließung

Das Südtiroler Archäologiemuseum ist ein archäologisches 

Museum in Bozen. Das Museum ist der Ausstellungsort des „Mannes 

vom Tisenjoch“, besser bekannt als „Ötzi“. Verschiedene Modelle, 

Rekonstruktionen, Raumbilder, Videos und interaktive 

Multimediastationen geben auf anspruchsvolle und gleichzeitig 

unterhaltsame Weise einen Einblick in die Vergangenheit des 

südlichen Alpenraumes. Die Verschiedenen Ausstellungs- und 

Fundstücke erstrecken sich über 3 Stockwerke welche diachronisch 

angeordnet sind.

Öffnungszeiten Dienstags bis Sonntags 10-18 Uhr, Juli, August und 

Dezember auch Montags geöffnet. 



Das Messner Mountain Museum (kurz MMM) ist ein

Museumsprojekt von Reinhold Messner in den italienischen

Provinzen Südtirol und Belluno. Sechs verschiedene

Standorte bilden dabei ein Bergmuseum. 

Aufgebaut ist das Projekt aus dem Zentrum MMM Firmian

und den Satelliten MMM Juval, MMM Dolomites, MMM Ortles,

MMM Ripa und MMM Corones. Die Eindrücke am Weg sind zusätzlich Teil des Museums. 

Das Naturmuseum Südtirol ist ein Naturkundemuseum in 

der Bindergasse in Bozen. Die Dauerausstellung zeigt die 

Entstehung und das heutige Erscheinungsbild der Südtiroler 

Landschaften. Eine Besonderheit ist das 9.000l fassende 

Korallenriffaquarium sowie ein großes Nautilus-Aquarium. 

Öffnungszeiten: täglich (außer montags) 10:00 bis 18:00 Uhr.

Das Stadtmuseum Bozen befindet sich im Zentrum der

Südtiroler Landeshauptstadt Bozen in der Sparkassenstraße

14. Es umfasst kunst- und kulturgeschichtliche Sammlungen

aus Südtirol. 

Öffnungszeiten: täglich (außer montags) von 10:00 bis 18:00

Uhr.

Das Schulmuseum Bozen ist ein Museum zur 

schulpädagogischen Entwicklungsgeschichte in Bozen. Sein 

Standort des Museums ist im Bozener Ortsteil Rentsch. 

Erste Anfänge des Museums gehen auf das Jahr 1995 zurück,

als ein Schulmuseum in der ein Schulmuseum in der 

ehemaligen Kaiserin-Elisabeth-Schule eingerichtet wurde.

Öffnungszeiten: ganzjährig



Das Museion ist DAS Museum für moderne und

zeitgenössische Kunst in Bozen. Das Museion wurde 1985

gegründet und verfügt inzwischen über eine umfangreiche

und sehenswerten Sammlung. Für Kunstliebhaber ein muss!

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag: 10:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag: 10:00 bis 22:00 Uhr / Gratisführung: 19:00 Uhr

Kunstgespräche: Samstag und Sonntag, 14:00 bis 18:00 Uhr

Das Naturparkhaus Trudner Horn liegt in Truden 

(ca. 50 min. Autofahrtzeit entfernt) und wurde in einer

alten Mühle untergebracht. Diese 3 Stockwerk hohe 

Mühle ist das Herzstück des Hauses. Im Jahre 2000 

wurde die Mühle wieder instand gesetzt und mahlt nun

das Getreide der anliefernden Bauern aus Truden und 

Umgebung. 

Öffnungszeiten: von April bis Oktober:Dienstags bis Samstags von 9:30 bis 12:30 und von 

14:30 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Juli, August und September auch Sonntags geöffnet. 

Die Schnalser Säge befindet sich in

Schanls/Vinschgau (ca. 1h Autofahrt entfernt). 

Alle lieben Zirbenholz, wegen seines aromatischen

Duftes, der das allgemeine Wohlbefinden fördert und

beruhigend wirkt. Zirbenholz ist antibakteriell, senkt

die Herzfrequenz und kann sich positiv auf die

Gesundheit auswirken. Der Zirbenduft erinnert auch

an die herrlichen Berge, den Wald mit seinen klaren Bächen und die Natur. 

Die Arbeiten der Schnalser Säge können im Ladengeschäft erworben werden. Dabei kann man 

auch einen Blick in die Werkstatt werfen und den Duft der frischen Zirbe genießen.

Die Schnalser Säge ist nicht nur ein Museum sondern auch ein Denkmal sowie eine Werkstätte.

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag: 10:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Samstag, Sonntag u. Feiertage: 10:00 – 12:00 Uhr



Schlösser und Burgen:

Die Haderburg (auch: „Schloss Salurn“) ist eine

hochmittelalterliche Burgruine oberhalb von Salurn in

Südtirol. Sie ist neben der Salurner Klause, welche

heute gleichermaßen Grenze zwischen dem deutschen

und italienischen Sprachraum sowie zwischen Südtirol

und dem Trentino ist. Es befindet sich auch ein kleiner

Schenke auf der Haderburg welche für eine kleine

Stärkung sorgt. 

Die Haselburg (auch: Haselberg) ist eine Halbruine bei 

Bozen in Südtirol, über dem Stadtteil Haslach gelegen. Auf 

der Haselburg kann man neben Hochzeiten auch andere 

größere Feste feiern. 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 12:00 bis 14:00 Uhr 

und 19:00 bis 22:00 Uhr, Sonntag 12:00 bis 14:00 Uhr, 

Restaurant Öffnungszeiten: 11:30-14 und 18:30-22:00 Uhr

Ruhetag: Sonntagabend und Montag 

Das Schloss Maretsch liegt im engeren Stadtbereich

von Bozen. Das aus dem 13. Jahrhundert stammende

Schloss ist von der Stadtmitte aus über die Claudia-de’-

Medici-Straße zu erreichen und bestimmt ein Besuch

wert wenn man sich in Bozen aufhält. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09:00 bis 12:00

und 14:00 bis 17:00 Uhr. 



Schloss Runkelstein ist eine mittelalterliche Burg in 

Südtirol, die wegen ihres umfangreichen profanen 

Frischmalerei bekannt ist. Durch die bunte Bilderwelt 

und der majestätischen Lage über dem Eingang zum 

Sarntal ist das mittelalterliche Schloss eine der 

bedeutendsten Attraktionen des Landes. Die Burg gibt 

es seit dem 13. Jahrhundert und wurde seitdem immer 

wieder ausgebessert und instand gehalten damit die wunder werke nicht verloren gehen. 

Öffnungszeiten vom 15.3. bis 1.11.: Dienstag bis Sonntag 10:00 bis 18:00 Uhr.

Öffnungszeiten vom 02. 11. bis 14.03.: Dienstag bis Sonntag 10:00 bis 17:00 Uhr.

Schloss Sigmundskron ist eine ausgedehnte Burg- und Festungsanlage in Bozen. Die Ruine 

beherbergt heute das vierte Bergmuseum des Südtiroler Extrembergsteigers Reinhold Messner.

Die erste geschichtliche Erwähnung der Burg stammt aus dem Jahre 945. Die Festungsanlage 

ist ein wichtiges Symbol für die meisten Südtiroler: Am 17. November 1957 fand hier die 

Großkundgebung von Schloss Sigmundskron statt. Über 30.000 Südtiroler versammelten sich 

hier, um gegen die Nichteinhaltung des Pariser

Abkommens zu protestieren und die Freiheit für

Südtirol zu fordern („Los von Trient!“).

Öffnungszeiten: vom dritten Sonntag im März bis zum

zweiten Sonntag im November von 10 bis 18 Uhr

geöffnet. Letzter Einlass um 17 Uhr | Donnerstag

Ruhetag.



Entspannen im Wasser: 

Die Therme Meran befindet sich in einem stilvollen Kubus

aus Glas und Stahl in Meran (ca. 45 min Autofahrtzeit

entfernt) und ist ein Zentrum für Gesundheit, Wohlbefinden

und Wellness.

Es wird auf moderne und ganzheitliche Art und Weise die

lange Tradition von Meran als Kurstadt zu neuem Leben

erweckt. Die Therme hat an 365 Tagen im Jahr geöffnet und umfasst 25 Pools im Innen- und 

Außenbereich, verschiedene Saunen, einen 52.000 m² großen Thermenpark einen Spa- & 

Vital-Bereich, ein Medical Spa, ein Fitness Center sowie ein Bistro.

Es steht auch ein Frisiersalon und ein Shop zur Verfügung. Im kostenlosen Kinderhort werden 

Kinder umsorgt, wenn sich Eltern einen Wohlfühltag gönnen und die Weitläufigkeit der Therme 

genießen möchten. Die zahlreichen Glasfronten vermitteln ein Gefühl von Offenheit und 

schaffen eine beruhigende, entspannende Atmosphäre.

Öffnungszeiten: täglich von 09:00 bis 22:00 Uhr.

In der Aquarena Brixen (ca. 60 min. Autofahrtzeit entfernt)

ist für jeden was mit dabei. Ob zu entspannen, sich fit zu 

halten oder wenn Spaß angesagt ist, ist man dort genau 

richtig. Für ein richtiges Badeerlebnis sorgt das Hallenbad der

Acquarena mit Funbecken, Kinderbecken, Sportbecken, 

Salzwasserbecken, Whirlpool und Infrarotkabine, Sauna usw.,

auch eine Kegelbahn schließt am Schwimmbad an. 

Öffnungszeiten Indoor Pools:täglich 09:00 bis 22:00 Uhr

Öffnungszeiten Outdoor Pools: täglich 09:00 bis 18:00/19:30 Uhr (von 26.05. bis 16.09.)

(Für aktuelle Öffnungszeiten aller Museen, Burgen, Schlössern, Therme usw. und für

mehr Informationen befragt doch bitte das Internet oder uns!)

Natürlich gibt es noch viele weitere Sehenswürdigkeiten, Klettersteige, Seen,

Wandermöglichkeiten usw.. Für weitere Fragen oder Informationen stehen wir gerne zur

Verfügung. 

Wir wünschen euch einen angenehmen Aufenthalt und eine schöne Zeit.

Florian und Rebekka Teutsch



Abreise-Infos

Leider vergeht die Zeit im Urlaub immer sehr schnell. 

Abreise ist immer um 09:00 Uhr. Sollte sich diesbezüglich etwas ändern werden wie euch 

darauf ansprechen. Ansonsten bitten wir euch um 09:00 Uhr die Wohnung frei zu geben damit 

sie auch ordentlich gereinigt werden kann. Möchtet ihr früher starten, lasst es uns doch bitte 

frühzeitig wissen, damit wir uns nach euch richten können.  (:

Wir hoffen euch hat der Aufenthalt bei uns, auf dem Weingut, gefallen. Auf ein

wiedersehen würden wir uns sehr freuen!
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